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WO GOLD DEN GLANZ VERLIERT

Für dieses Jahr gibt es er-
neut ein Hauptprojekt. Und dies 
heisst: «Wo Gold den Glanz ver-
liert.» Die Jagd nach Gold ver-
treibt Menschen von ihrem Land.

Konzerne mit Sitz in der 
Schweiz stehen immer wieder 
negativ in den Schlagzeilen: In 
ihren internationalen Tätigkeiten 
verletzen sie allzu häufig Men-
schenrechte und Umweltstan-
dards. Brot für alle und das ka-
tholische Hilfswerk Fastenopfer 
haben zusammen mit 60 ande-
ren Organisationen die Konzern-
verantwortungsinitiative lanciert. 
Deren Ziel ist es, verbindliche 
Regeln für Konzerne zum Schutz 
von Mensch und Umwelt- auch 
bei Tätigkeiten im Ausland fest-
zulegen.

Wer hätte das gedacht: Die 
Schweiz ist im weltweiten Gold-
handel die Nummer 1. Rund 
zwei Drittel des weltweit herge-
stellten Feingoldes werden in der 
Schweiz verarbeitet. Darüber, wo 

(Fortsetzung auf Seite 2)

das Gold abgebaut wird, ist aber 
nur wenig bekannt. Bekannt ist 
immerhin, dass ein Grossteil des 
Goldes, das aus Burkina Faso 
kommt, in der Schweiz verarbei-
tet wird. 

Wir sind der Ansicht: Wenn 
ein Grossteil dieses Goldes in 
Schweizer Unternehmen verar-
beitet wird, müssten die Unter-
nehmen nachweisen, dass sie 
ihre Sorgfaltspflicht in Burkina 
Faso wahrnehmen und dafür 
sorgen, dass das Gold unter 
menschenwürdigen Bedingun-
gen abgebaut wird.

Die Würde der Menschen geht 
vor. Der Mensch ist ein Abbild 
Gottes. Darum setzen sich die 
kirchlichen Werke besonders für 
die Menschenrechte ein. Sie er-
füllen damit einen Teil des Auftra-
ges der Kirche. Sie können sich 
angesichts von Menschenrechts-
verletzungen gar nicht davon-
stehlen, ohne das Evangelium 

Zur ökumenischen Kampagne

Liebe Leserin, lieber Leser

Wie jedes Jahr gibt es auch die-
ses Jahr wieder den Suppentag 
zum Sammeln für die Projekte 
von «Brot für alle».

Am 12. März lädt die Pfarr-
kreiskommission Wengen zu 
Suppe und Würstli in der Bühl-
stube in Wengen ein, damit et-
was für die diversen Projekte von 
Brot für alle getan werden kann.  
Sie können dem Hilfswerk auch 
direkt eine Spende zukommen 
lassen. Bisher wurden der Tal-
schaftszytig Einzahlungsscheine 
für Brot für alle beigelegt. Aus 
praktischen Gründen verzichten 
wir künftig darauf. Dafür liegen in 
allen Kirchen Einzahlungsschei-
ne für Brot für alle auf. Wenn Sie 
gerne weiterhin einen Einzah-
lungsschein zu sich nach Hause 
schicken lassen möchten, wen-
den Sie sich bitte ans Sekretariat.

Rahel honeggeR, PRäsidentin deR 
PfaRRkReiskommission Wengen
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Neue Organisten
(kgr) Die beiden Organisten Da-
niel und Simon Rentsch haben 
die Zahl ihrer musikalischen 
Dienste in unserer Kirchgemein-
de, bedingt durch ihren Weg-
zug, gekürzt. Ein Ausschuss der 
Kirchgemeinde hat sich auf die 
Suche nach neuen Organisten 
begeben, um den Bedarf abde-
cken zu können. 

Aus der Region konnte Kath-
rin  Cordes für einzelne Einsätze 
in Sonntagsgottesdiensten und 
Trauerfeiern gewonnen werden. 
Cordes wohnt in Interlaken und 
war mehrere Jahrzehnte Haupt-
organistin an der Schlosskirche 
Interlaken, sie spielt nach wie vor 
an der Schloss- und auch in der 
katholischen Kirche Interlaken. 
Zusätzlich leitet sie mehrere Kir-
chenchöre.

Neben der aktiven Suche 
wurde ein Inserat geschaltet. 
Aus den eingegangenen Bewer-
bungen konnte der Bieler Miro-
slav Boyadzhiev (Bild) verpflich-
tet werden. Er 
stammt aus 
Bulgarien, hat 
in Sofia und 
Bern Klavier 
studiert und 
schloss mit 
dem Konzert-
diplom für Klavierduo ab. Neben 
seiner Konzerttätigkeit im «Duo 
Accento» absolviert Boyad zhiev 
verschiedene Orgelkurse und 
spielt  auch in der Kirchgemein-
de Thurnen Orgel. Er übernimmt 
bei uns durchschnittlich einen 
Gottesdienst pro Monat.

Silvia Werren hat die Anzahl 
ihrer Dienste leicht erhöht und 
wird bei den meisten Beerdigun-
gen spielen. Manuela Gertsch 
und Brigit Brunner behalten ihre 

zu verraten. Ebenso häufig fehlt 
beim Wirtschaften der sorgfäl-
tige Umgang mit natürlichen 
Grundlagen des Lebens. Beim 
Abbau von Rohstoffen zum Bei-
spiel werden Umweltstandards 
verletzt. Die Betroffenen leiden 
unter verschmutztem Wasser 
oder vergifteten Böden. Ihr Men-
schenrecht auf Nahrung wird be-
einträchtigt. Im Schöpfungsbe-
richt (1. Mose 1,27 –28) überträgt 
Gott seine Erde den Menschen 
zur Verwaltung, daraus entsteht 
Verantwortung.  

«Sehen – Urteilen – Handeln» 
heisst der Dreischritt, welcher 
der Befreiungstheologie (der 
«Stimme der Armen») entnom-
men wurde. So geht auch die 
Ökumenische Kampagne 2016 
vor und nimmt transnationale Un-
ternehmen unter die Lupe – ge-
nauer: die länder übergreifenden 
Geschäftspraktiken grosser Fir-
men. Massstäbe sind die Men-
schenrechte und die christlich-
ethischen Grundsätze. 

Jeder einzelne Mensch hat 
seine von Gott gegebene und 
unveräusserliche Würde. Men-
schenrechte gelten für alle und 
überall. Sie sind ein globaler 
Wert und nicht verhandelbar. 
Doch immer wieder sehen wir: 
Wirtschaftliche Überlegungen 
und Gewinnstreben werden vor-
angestellt, die Verletzung von 
Menschenrechte in Kauf genom-
men. Das zeigt auch eine neue 
Analyse, die für die Ökumeni-
sche Kampagne 2016 in Auftrag 
gegeben wurde. Beleuchtet wird 
dabei das über Schweizer Fir-
men laufende Goldgeschäft.

Es ist nicht alles Gold, was 
glänzt. Die Würde der betroffe-
nen Menschen als Gottes Eben-
bild verdient es daher erst recht, 
in diesem Glanz zu erstrahlen.
Bilder: Ökumenische Kampagne

(Fortsetzung von Seite 1:
Wo Gold den Glanz verliert)

Pensen bei. Für die übrigen 
Kasualien (Trauungen, weitere 
Trauerfeiern) werden fallweise 
intern oder extern Lösungen ge-
sucht.

Der Kirchgemeinderat und 
das Pfarrkollegium freuen sich 
über die Weiterführung der kir-
chenmusikalischen Tradition. Sie 
danken allen Organistinnen und 
Organisten für ihre wichtigen, 
mitunter die Seele ansprechen-
den Dienste und wünschen ih-
nen, besonders auch den neuen 
Musizierenden Gottes Segen.

Goldene Konfirmation
(kgr) Was in vielen Kirchgemein-
den bereits Fuss gefasst hat, 
hält mit diesem Jahr auch bei 
uns Einzug: die Feier der Gol-
denen Konfirmation. Zu diesem 
Anlass werden alle, die vor 50 
Jahren in unseren Kirchen kon-
firmiert worden sind, zu einem 
Gottesdienst eingeladen. Der 
Tag bietet Anlass zu einem fei-
erlichen Treffen des Konfirma-
tionsjahrganges, die Lebens-
wege jedes Einzelnen bieten oft 
Überraschendes. Gleichzeitig 
ermöglicht die Feier, sich der 
allgemeinen und persönlichen 
Ereignisse der letzten 50 Jahre 
noch einmal bewusst zu werden.  

In diesem Jahr treffen sich 
die Konfirmanden aus dem Jah-
re 1966. Am Palmsonntag, 20. 
März 2016, findet die Goldene 
Konfirmation in Lauterbrunnen, 
an Auffahrt, 5. Mai 2016, jene in 
Wengen statt.  Ehemalige Konfir-
manden helfen bei der Adresssu-
che und organisieren das Rah-
menprogramm.

Der Kirchgemeinderat heisst 
die Konfirmationsjubilarinnen 
und -jubilare herzlich willkom-
men! 
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Kurse KUW März 2016

Wahlfachkurs «‹Die Welle› – oder: wie Menschen in Extremismus geraten können.»
Leitung: Markus Tschanz
Donnerstag, 10. März    17.00 – 19.00   Stöckli Lauterbrunnen
Mittwoch, 16. März    14.00 – 17.00   Stöckli Lauterbrunnen
Donnerstag, 17. März    17.00 – 19.00   Stöckli Lauterbrunnen

Kurs 3./4. Klasse Lauterbrunnen und Lauterbrunnen Süd
Leitung: Jacqueline Forster Madjar
Freitag, 11. / 18. März    13.40 – 15.25   Stöckli Lauterbrunnen
Freitag, 1. / 8. / 15. April   13.40 – 15.25   Stöckli Lauterbrunnen
Sonntag, 17. April    09.00 – 11.00   Kirche Lauterbrunnen
Freitag, 22. April    13.40 – 15.25   Stöckli Lauterbrunnen

13 Schüler der KUW 7. Klasse 
wählten das Freifach «Spie-
len» für das Schuljahr 2015/16. 
Dank guter Vorbereitung und 
Probenachmittagen wurde der 
Spielnachmittag am 27. Januar 
2016 unter der Führung von Ka-
techetin Frau Mirjam Dummer-
muth im Alters- und Pflegeheim 
Günschmatte in Lauterbrunnen 
durchgeführt.

Die Kinder boten für die Be-
wohner und Bewohnerinnen und 
auch für auswärtige Besucher 

der Talschaft interessante und 
unterschiedliche Spiele an: Mo-
nopoly, Skip-Bo, Memory, Puzz-
le, Rommé etc.

Das Alters- und Pflegeheim 
Günschmatte offerierte im Ge-
genzug den Kindern ein opulen-
tes Zvieri. 

Für die Kinder und die Bewoh-
ner/Besucher war es ein rundum 
gelungener und abwechslungs-
reicher Spielnachmittag.

Durch das gute Echo bei den 
Bewohnern und Kindern wird 

SPIELNACHMITTAG IN DER GÜNSCHMATTE

nächstes Jahr der von der KUW 
organisierte Spielnachmittag im 
Altersheim wieder stattfinden.  

Markus Lüchinger

Dienstag ab 13.45 Uhr, 
2. März im oberen Saal des 
Altersheims Günschmatte, 
übrige Dienstage im Stöckli, 
Lauterbrunnen
Machen Sie mit in unserem 
gemütlichen Spieltreff und ge-
niessen Sie einen schönen und 
kurzweiligen Nachmittag mit 
uns. Die einen spielen SkipBo, 
die andern machen einen Jass 
und wieder andere machen ein 
Brettspiel.

Dazu werden Kaffee und Ku-
chen angeboten. 

Haben Sie Lust? Schauen Sie 
doch unverbindlich rein. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch.

Das Vorbereitungsteam 
mit Pfr. Markus Tschanz
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Ökumenische 

Taizé-Feier 
 

Taizé worship service 
 

           

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gebet - Stille - meditative Gesänge - Lesungen  

 

Reformierte Kirche Wengen, Leitung Pfr. Jan Madjar 

 

Freitag, 18. März, 17:00 Uhr 

Kino Club der grauen Panther Wengen 

Nächste Vorstellung: 

                        

 „Schellen-Ursli“   

    

   Freitag 

   11. März 2016    

   15.00h 

 

   Kino Wengen 

   (Eintritt frei) 
 

Inhalt: als bei der Alpabfahrt ein Teil der Ernte verloren 

geht, muss sich Urslis Familie verschulden und seine liebste 

Geiss soll auch verkauft werden. Für Ursli bricht eine Welt 

zusammen, als er für den Chalandamarz-Umzug auch noch 

die kleinste Glocke bekommt, und er stürzt sich in ein 

heikles Abenteuer, um eine grosse Glocke aus dem eisigen 

Maiensäss zu holen.  

 

Regie: Xavier Koller 

Darsteller: Jonas Hartmann, Julia Jeker, Sarah S. Meyer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Suppentag
 

 

 

 

 

 

 

Wir servieren Ihnen 

 
Minestrone und Gerstensuppe, Schweinswürstli und Wienerli, 

selbstgebackene Torten und Getränke 

 

Samstag, 12. März, 11.30 - 14.00 Uhr 

Büehlstube bei der reformierten Kirche Wengen 

 

Der gesamte Erlös des Suppentages wird an  
BROT FÜR ALLE überwiesen. 

 

                                                                                    

 

 

Mittagstisch THAILÄNDISCH 
Dienstag 15. März 2016 um 12.00 Uhr  

im Restaurant Bären Wengen 

 
Das Bärenteam kocht für uns thailändische Spezialitäten.  

Alle Senioren sind herzlich eingeladen.  
Bitte melden Sie sich bis am Abend vorher im Restaurant.  

Telefon: 033 855 14 19 
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Chormusik am 
Karfreitag, 25. März 

Der Kinder- und 
Jugendchor «Rainbow» 
der Spezialmusikschule 

in Odessa (Ukraine) 
gastiert in Lauterbrun-
nen und singt ukraini-
sche und orthodoxe  

Volksgesänge.

10.00 Uhr:
Gottesdienst

Orgel: M. Boyadzhiev
Predigt: M. Tschanz

11.15 Uhr: Matinee mit 
Chorkonzert 

Eintritt frei, Kollekte

 

 

Weltgebetstagsfeier 

 

«Wer ein Kind aufnimmt, 

nimmt mich auf» 

mit Liturgie, Liedern und Köstlichkeiten 

aus Kuba 

 

Freitag, 4. März 2016, 

20.00 Uhr in der reformierten Kirche 

Lauterbrunnen 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 

Ihr Weltgebetstags-Team 

 

Fiire mit de Chliine 
Wir singen, beten, hören eine Geschichte und nehmen 

zämä z‘Vieri 

 

 

 

 

 

 

Wann? Mittwoch, 30. März 2016 um 14.00 Uhr 

Wer?  Alle 3- bis 6-jährigen Kinder, mit Eltern, 

Grosseltern oder anderen Angehörigen. 

Ältere und jüngere Geschwister sind 

auch willkommen! 

Wo?  In der Kirche Lauterbrunnen 

 

Wir freuen uns auf Euch! 

Pfrn. Olivia Raval und Manuela Gertsch 

 

 

 

 

Ostergottesdienst 
 Ostersonntag, 27. März 2016  

10.00 Uhr in der ref. Kirche Wengen 
 

Erzähltheater, Abendmahl und Musik 
mit Pfr. Jan Madjar und Team 

 
anschliessend sind alle zum «Eiertütschen»  

in der Bühlstube eingeladen 

 

 

Karfreitags-Meditation 
Mit einem Bilderzyklus von David Maria Kiss 

 

Karfreitag, 25. März 2016 
10.00 Uhr, ref. Kirche Wengen  
mit Pfr. Jan Madjar und Team 
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Gemeindeferien nach Güttingen TG  

Mittwoch, 20. April, bis Mittwoch, 27. April 2016 
 

 
 

Wir reisen in den Thurgau an die «Sonnenecke» des Bodensees 
nach Güttingen. Wir werden die Gegend mit ihren verschiedenen 
Attraktionen erkunden. An den Grenzen zu Land, Wasser und 
Nationen sollen dabei die Momente der Entspannung, des 
Wohlfühlens, der Besinnung und der Gemeinschaft nicht zu kurz 
kommen. 
 
Kosten pro Person (inkl. Zimmer mit WC, Dusche/Bad, Halbpension 
und Fahrt nach Güttingen): 
  Doppelzimmer  Fr. 750.-    
  Einzelzimmer Fr. 820.- 
 
Organisation:  Kathrin Reinhard & Pfr. Markus Tschanz 
Weitere Auskünfte:  Markus Tschanz, Tel. 033 855 17 35,  
  E-Mail: mtschanz@tcnet.ch 
 
Die Gemeindeferien 2016 werden finanziell durch den  
Lions Club Lauterbrunnental unterstützt. 
 
 

Anmeldung 
 

Ich melde mich / wir melden uns  
für die Gemeindeferienwoche 2016 nach Güttingen an. 
 
Name(n):  _________________________   Telephon:  ____________  

Adresse:  _________________________________________________  

 Übernachtung im Einzelzimmer 
 Übernachtung im Doppelzimmer zusammen mit  ______________  

Anmeldung bitte bis 10. März 2016 einsenden an:  
Markus Tschanz, Beim Pfarrhaus 420, 3822 Lauterbrunnen  



März 2016  –  Nr 3  –  Seite   7

«Wer Ostern kennt, 
kann nicht verzweifeln.»

Dietrich Bonhoeffer (1906–1945)
dt. Theologe und Widerstandskämpfer

Wenn Sie gerne in Gesellschaft 
eine schmackhafte Mahlzeit 
einnehmen und sich während 
des Essens mit Bekannten aus 
der Kirchgemeinde unterhalten 
möchten, dann kommen Sie zu 
unserem offenen Mittagstisch. 
Herzlich eingeladen sind alle 
einheimischen Familien, Jungen, 
Senioren und Alleinstehenden. 
Auskünfte über die Kosten 
erhalten Sie bei der Anmeldung 
oder beim Pfarramt.

Wir freuen uns auf Sie!

Dienstag, 15. März 2016
Wengen  12.00 Uhr
Hotel Bären (siehe Seite 4)
Anmeldung: bis am Abend vor-
her, direkt beim Hotel, Tel. 033 
855 14 19. 

Zudem bietet die Stiftung fürs 
Alter älteren oder gehbehinder-
ten Menschen einen Gratis-Taxi-
dienst zum Hotel und zurück an.

Freitag, 18. März 2016
Stechelberg 12.00 Uhr 
Hotel Stechelberg
Anmeldung: bei Sandra Graf 
(033 855 31 01). 

Bitte auch gleich angeben, ob 
ein Taxidienst erwünscht ist.

Donnerstag, 24. März 2016
Mürren 12.00 Uhr 
Hotel Alpenblick
Anmeldung an Käthi Anneler 
(033 855 28 59). 

Alle sind herzlich willkommen. 
Ein Taxidienst wird auf Wunsch 
angeboten.

Der diesjährige Kirchensonn-
tag stand ganz im Zeichen des 
Themas «Vernetzt». Mitglieder 
der Pfarrkreiskommission Wen-
gen haben einen anschaulichen 
Gottesdienst vorbereitet und 
durchgeführt. Die Geschichte 
von Zachäus stand dabei im Mit-
telpunkt der Verkündigung. 

Zachäus ist ein offensichtlich 
hoffnungsloser Fall. Er ist es leid, 
von allen gemieden zu werden. 
Er ist bereit, in seinem Leben 
etwas  zu ändern. Jesus kommt 

nach Jericho und zur Empörung 
aller geht er in das Haus von 
Zachäus. 

Wir sind nicht besser als die-
ser Zachäus, nur ist unser Fall 
nicht so offensichtlich. Sind wir 
auch bereit etwas zu ändern?

Jesus will auch bei uns einkeh-
ren. Schütten wir deshalb unser 
Herz vor ihm aus. Wir sind in 
Gottes Augen keine hoffnungs-
losen Fälle, wir sind ein Fall voll 
Hoffnung.

Ursula Zurlinden

Kirchensonntag – Laiengottesdienst

Ref. Kirche Mürren
Gründonnerstag, 24. März, 
20.30 Uhr 

Heimatliches Osterkonzert mit 
der Mürren Musig

Konzertmatinee des Kinder- und Jugendchors «Rainbow» aus 
Odessa: Karfreitag, Kirche Lauterbrunnen: siehe Seite 5.
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KOLLEKTEN ABDANKUNG TRAUUNG

Rudolf Meyer-Giger
von Reisiswil BE in Mürren (zu-
letzt in Interlaken), geboren am 
8. März 1922, gestorben am 29. 
November 2015, Abdankungs-
feier am 4. Dezember 2015 in 
der Kirche Lauterbrunnen durch 
Pfr. Markus Tschanz

Susanna Cardoit-Pfluger
von Oensingen SO in Burgdorf, 
geboren am 22. September 
1955, gestorben am 16. Dezem-
ber 2015, Urnenbeisetzung am 
29. Dezember 2015 auf dem 
Friedhof Lauterbrunnen durch 
Pfr. Markus Tschanz

Anna von Allmen-Dürr
von Lauterbrunnen in Stechel-
berg (zuletzt im Altersheim 
Günschmatte), geboren am 11. 
September 1928, gestorben am 
18. Dezember 2015, Abdan-
kungsfeier am 30. Dezember 
2015 in der Kirche Lauterbrun-
nen durch Pfr. Markus Tschanz

Martin Fritz Feuz
von Lauterbrunnen in Lauter-
brunnen, geboren am 7. August 
1955, gestorben am 7. Januar 
2016, Abdankungsfeier am 14. 
Januar 2016 in der Kirche Lau-
terbrunnen durch Pfr. Markus 
Tschanz

Legt alles still in Gottes Hände,
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

Fildes John Nicholas und
Clay Charlotte Elizabeth
von Grossbritannien in Gross-
britannien, wurden am 30. Ja-
nuar 2016 in der Kirche Mürren 
getraut durch Pfarrerin Dinah 
Hess, Burgdorf 

Auch mächtige Wasser können 
die Liebe nicht löschen, auch 
Ströme schwemmen sie nicht 
weg.

Hohelied 8,7

Lauterbrunnen
13.12. Stiftung Kirchliche Lie-
 bestätigkeit BE 64.40 
20.12. Sunneschyn 
 Meiringen 265.20
23.12. Schul-
 weihnachten 120.00
24.12. HEKS 254.90
25.12.  gem. Synodalrat 101.50
31.12. Vermittlung Tages-
 familien IOH 122.70
10.01. HEKS 106.00
24.01. Cevi Schweiz 77.00
31.01. Kirchliche Gassen-
 arbeit Bern 85.00

Wengen
06.12. EGW 178.00
12.12. Stiftung Kirchliche Lie-
 bestätigkeit BE 213.00
24.12. HEKS 307.30
25.12. gem. Synodalrat 402.00
31.12. HEKS: Flüchtlinge 688.00
10.01. HEKS 278.00
24.01. Cevi Schweiz 361.70

Mürren
06.12. Brot für alle 67.00
25.12. gem. Synodalrat 212.00
31.12. Vermittlung Tages-
 familien IOH 265.00

Stechelberg
06.12. Brot für alle 117.50

Gimmelwald
09.12. Brot für alle 45.00
10.01. HEKS 74.00

Isenfluh
11.12. Stiftung Kirchliche Lie-
 bestätigkeit BE 93.90

Kasualien Dezember/Januar
Beerdigungen 1480.70
Trauungen 140.00

Joleen Susanne Feuz
Tochter von Frank Andreas und 
Susanne Gail Feuz von Lauter-
brunnen in Ringgenberg, ge-
boren am 7. Juli 2015, getauft 
am 20. Dezember 2015 in der 
Kirche Lauterbrunnen durch Pfr. 
Ernst Schär

Armon Christen
Sohn von Thomas Christen und 
Selina Böschenstein Christen 
von Wynigen in Wabern, gebo-
ren am 26. Januar 2015, getauft 
am 24. Januar 2016 in der Kir-
che Wengen durch Pfr. Georg 
Habegger, Wolfhausen

Von allen Seiten umgibt dich 
Gott, du bist ganz in seiner 
Hand.

Psalm 139.5

TAUFEN

Voranzeige

Mäntigs-Träff: «Frühlingserwachen in der Kirche» 
Was sind Ihre Fragen und Erwartungen an die Zukunft der Kirche?

Montag, 18. April / 30. Mai / 27. Juni 2016
19.45–21.15 Uhr
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BEERDIGUNGSWOCHEN

Die Amtswochen regeln die Zuständigkeit für Beerdigungen. Der/die aufgeführte 
Pfarrer(in) ist verantwortlich für alle Beerdigungen und Abdankungen, die in den 
benannten Zeitraum fallen, und ist ein paar Tage zuvor schon erreichbar.

22.02. – 12.03.16 ..Pfr. Markus Tschanz ..... Tel. 033 855 17 35 / 076 544 24 35 
14.03. – 02.04.16 ..Pfrn. Olivia Raval  ......... Tel. 033 855 24 50 / 079 610 69 05
04.04. – 23.04.16 ..Pfr. Jan Madjar* ............ Tel. 033 855 12 38 / 079 693 87 58

* in der Woche vom 04.04. bis 09.04. ggf. externe Stellvertretung
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Pfarramt Lauterbrunnen-Isenfluh-Stechelberg
Pfarrer Markus Tschanz (80%)
Beim Pfarrhaus 420, 3822 Lauterbrunnen

Tel. 033 855 17 35  (nach ca. 20 Sek. Umleitung 
auf Natel: 076 544 24 35)
E-Mail: mtschanz@tcnet.ch

Pfarrhaus: 
Dienstag und Freitag, 14.00–17.00 Uhr

Pfarramt Wengen
Pfarrer Jan Madjar (50%)
Roossi 1294D, 3823 Wengen

Tel. 033 855 12 38
Natel: 079 693 87 58
E-Mail: madjar@bluewin.ch

Pfarrhaus Roossi,  
Dienstag und Donnerstag, 9.00–12.00 Uhr

Pfarramt Mürren-Gimmelwald
Pfarrerin Olivia Raval-Haldimann (50%)
Beim Pfarrhaus 420, 3822 Lauterbrunnen

Tel. 033 855 24 50 / Natel: 079 610 69 05
E-Mail: pfarramt.muerren-gimmelwald@bluewin.ch

Mürren, in der ref. Kirche: Donnerstag, 10. März, 
14.15–15.30 Uhr. Lauterbrunnen, Pfarrhaus: Mitt-
woch, 8.00–11.30 Uhr

Sekretariat der Kirchgemeinde
Christine Künzi (35%)
Beim Pfarrhaus 420, 3822 Lauterbrunnen

Tel. 033 855 46 13
E-Mail: kirchgemeinde.lauterbrunnen@bluewin.ch

Lauterbrunnen, Pfarrhaus
Dienstag und Donnerstag, 09.30–17.00 Uhr

KiBeO
Verein Kirchliches Radio Berner Oberland:

BeO Kirchenfenster ...........jeden Dienstag ... 20.00 – 21.00 Uhr
BeO Chilchestübli ..............jeden Dienstag ... 21.00 – 22.00 Uhr
BeO Gottesdienst ..............jeden Sonntag .... 09.00 – 10.00 Uhr
BeO Kirchenfenster (Wh) ..jeden Sonntag .... 21.00 – 22.00 Uhr

> Detailliertes Programm im Internet: www.kibeo.ch

ABWESENHEITEN

21.03. –  16.04.:  Pfr. M. Tschanz 
(Militärdienst: grossmehrheitlich 
abwesend)
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 1 = mit Kirchenkaffee       2 = mit Taufe      3 = mit Abendmahl

Mi 02.03. Lauterbrunnen 10.00 Uhr 1 öffentliche Andacht im Altersheim, Pfr. Markus Tschanz

Fr 04.03. Lauterbrunnen 20.00 Uhr 1 ökumenische Weltgebetstagsfeier, Team

So  06.03. Wengen 10.00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Jan Madjar
  Gimmelwald 17.15 Uhr 1 Gottesdienst, Pfrn. Olivia Raval

So 13.03. Lauterbrunnen 10.00 Uhr 1 Pizza-Gottesdienst, Pfr. Markus Tschanz

Mi 16.03. Lauterbrunnen 10.00 Uhr 1/3 öffentliche Andacht im Altersheim, Pfrn. Olivia Raval
 

Fr 18.03. Wengen 17.00 Uhr  ökumenische Taizé-Feier, Pfr. Jan Madjar

So  20.03. Lauterbrunnen 10.00 Uhr 1 Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation, mit
Palm-     Pfr. Markus Tschanz und Musikgesellschaft Lauterbrunnen
sonntag  Wengen 10.00 Uhr  EGW-Gottesdienst, Pfr. Peter Heiniger
  Mürren 10.00 Uhr 1 Gottesdienst, Pfrn. Olivia Raval
  
Fr  25.03. Lauterbrunnen 10.00 Uhr 3 Gottesdienst mit dem Kinder- & Jugendchor «Rainbow» 
Karfreitag    aus Odessa und Pfr. Markus Tschanz
  Wengen 10.00 Uhr 3 Karfreitags-Meditation, Pfr. Jan Madjar und Team
  Mürren 17.00 Uhr 3 Gottesdienst, Pfrn. Olivia Raval
  
So  27.03. Lauterbrunnen 10.00 Uhr 3 Gottesdienst, Pfr. Markus Tschanz
Ostern  Wengen 10.00 Uhr 1/3 Gottesdienst, Pfr. Jan Madjar
  Mürren 10.00 Uhr 1/3 Gottesdienst, Pfrn. Olivia Raval

MÄRZ 2016
 

So  03.04. Wengen 10.00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Beat-Stefan Suter

Mi 06.04. Lauterbrunnen 10.00 Uhr 1 öffentliche Andacht im Altersheim, Pfr. Jan Madjar

Fr 08.04. Isenfluh 19.30 Uhr 1 Gottesdienst, Pfr. Markus Tschanz

So  10.04. Lauterbrunnen 10.00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Ernst Schär
  Mürren 10.00 Uhr 1 Gottesdienst, Pfr. Markus Tschanz
  Stechelberg 20.00 Uhr 1 Gottesdienst, Pfr. Markus Tschanz

So 17.04. Lauterbrunnen 10.00 Uhr  KUW-Gottesdienst, Pfr. Jan Madjar und Jacqueline Forster
  Wengen 10.00 Uhr  EGW-Gottesdienst, Pfr. Walter Käser

APRIL 2016
 


